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Fachtagung der Vereinigung deutscher Wirtschaftsarchivare e.V. 

vom 4. bis 7. Mai 2008 in Schaffhausen/Schweiz 

Pressemitteilung 

"In Zeiten globaler Bekanntschaften werden gelebte Nachbarschaften wichtig. (...) Wache, 
grenzüberschreitende Nachbarschaft beruht auf einer gelungenen Mischung aus 
gegenseitiger Attraktion, gemeinsamem Staunen, auf Vertrauen und verbindlicher 
Partnerschaft", so formuliert das schweizer Kulturmagazin "passagen" im Editorial seines 
2007 erschienenen Themenheftes "Schöne Nachbarschaften". 

Diesem Grundgedanken folgt auch die Vereinigung deutscher Wirtschaftsarchivare e.V. 
(VdW), die ihre diesjährige Fachtagung vom 4. bis 7. Mai in Schaffhausen über "Archive - 
Wirtschaft - Geschichte" ganz auf die Schweiz fokussiert hat. 

In der 1957 gegründeten VdW sind fast alle bedeutenden Unternehmen Deutschlands 
bzw. des deutschsprachigen Auslands organisiert. Die Vereinigung repräsentiert damit 
einen erheblichen Teil deutscher Unternehmens- und Wirtschaftsgeschichte. Im 
Mittelpunkt der Verbandsarbeit steht die Sicherung der in Unternehmensarchiven 
gesammelten Information als wichtigem nationalem und internationalem Kulturgut. Eine 
anspruchsvolle Aufgabe mit zahlreichen Problemen, mit denen sich schweizer und 
deutsche Wirtschaftsarchive in gleicher Weise konfrontiert sehen. 

Bereits im Jahre 2005 widmete der Verein Schweizer Archivarinnen und Archivare (VSA) 
dem Thema "Unternehmensarchive und Unternehmensgeschichte" eine eigene Tagung, 
und die Vernissage des ein Jahr später von VSA und Schweizerischem Wirtschaftsarchiv 
herausgegebenen Bands "Unternehmensarchive - ein Kulturgut" fand in der Öffentlichkeit 
starke Beachtung. 

Die diesjährige Tagung, die auf Einladung der Georg Fischer AG, der International Watch 
Company (IWC) sowie Stadt und Kanton Schaffhausen stattfindet, dient der Stärkung des 
Gedankenaustauschs und der Intensivierung der Fachdiskussion zwischen 
schweizerischen und deutschen Wirtschaftsarchiven. 

Neben einer zentralen Podiumsdiskussion über "die Situation des 
Wirtschaftsarchivwesens in der Schweiz" werden in drei Sektionen einzelne 
Unternehmensarchive (Georg Fischer AG, Hoffmann-La Roche, Nestlé, AXA Winterthur) 
vorgestellt, Probleme des modernen Records Management und der elektronischen 
Archivierung diskutiert und Einblicke in die "Regionale und nationale 
Wirtschaftsüberlieferung" gewährt. 
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